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9.7.10 Beispiel 10 zur Klausurvorbereitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 9-21: Beispiel 10 – System und Belastung 
Gesucht sind 

a) Auflagerkräfte und Schnittkraftlinien, 
b) Normalspannungsnachweis an der maßgebenden Stelle, 
c) Schubspannungsnachweis an der maßgebenden Stelle, 
d) Tragfähigkeitsnachweis für gleichzeitige Beanspruchung durch σ und τ mit 

Interaktionsformel im maßgebenden Punkt 
e) Stabilitätsnachweis nach DIN EN 1993 für die Pendelstütze. 
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9.7.11 Beispiel 11 zur Klausurvorbereitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 9-22: Beispiel 11 – System und Belastung 
Gesucht sind 

a) Auflagerkräfte und Schnittkraftlinien, 
b) Normalspannungsnachweis an der maßgebenden Stelle, 
c) Schubspannungsnachweis an der maßgebenden Stelle, 
d) Stabilitätsnachweis nach DIN EN 1993 für die Pendelstütze. 
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9.7.12 Beispiel 12 zur Klausurvorbereitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Bild 9-23: Beispiel 11 – System und Belastung 
 

Gesucht sind 

a) Auflagerkräfte und Schnittkraftlinien, 
b) Normalspannungsnachweis im maßgebenden Punkt 1, 
c) Schubspannungsnachweis im maßgebenden Punkt 2, 
d) Tragfähigkeitsnachweis bei gleichzeitiger Beanspruchung 

durch σ und τ im maßgebenden Punkt 3 des Steges mit 
Interaktionsformel, 

e) Hauptspannungsermittlung im maßgebenden Punkt 3, 
f) Stabilitätsnachweis nach DIN EN 1993, 
g) Markierung der maßgebenden Punkte 1 – 3. 
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10.4.5 Beispiel 5 
Für das dargestellte System sind  

a) die Auflagerkräfte und Schnittgrößen M, N und V zu ermitteln und einschließlich 
der Extremwerte mit Ortsangabe zeichnerisch darzustellen. Für den Bogenteil 
sind hierzu die Schnittgrößen bei Ψ = 0°, 30°, 60° und 90° zu ermitteln und 
qualitativ zu verbinden. 

b) der Normalspannungsnachweis an der maßgebenden Stelle und 
c) der Schubspannungsnachweis an der maßgebenden Stelle zu führen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 10-17: Bogentragwerke - Beispiel 5 
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10.4.6 Beispiel 6  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 10-18: Bogentragwerke -  Beispiel 6 
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